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Halle und Umgebung
Halle den 13 Juli 1920

Aus dem Stadtparlament
semüſepflanzenzucht und Blumenhandel der Stadtgärtnerei
Wenig verlockende Reichsware Lieferungsverträge und ihre

Gefahren
Ueber die Eingabe des mittelſtändigen Schutzverbandes für

Handwerk Gewerbe und Handel gegen die Sozialiſierung und
Kommunaliſierung mittelſtändiger Erwerbszweige berichtet
namens des Sozialiſierungsausſchuſſes Stadtverordneter Ritter

Die Eingabe betrifft in erſter Linie die Klage der hieſigen
Härtner welche darüber Beſchwerde führen daß ihnen die Stadt
gärtnerei durch den Vertrieb von Gemüſepflanzen und Blumen
Konkurrenz mache dadurch würde das Gärtnergewerbe das ſchwer
zu kämpfen habe in ſeiner Exiſtenz bedroht Der Sozialiſierungs
ausſchuß iſt der Anſicht daß die Eingabe über das Ziel hinaus
ſchieße Das Kuratorium der Stadtgärtnerei habe vor der Frage
geſtanden oh man die Gewächshäuſer leerſtehen laſſen ſolle oder
zicht nachdem aus Gründen der Erſparnis die Bepflanzungen der
zffentlichen Anlagen haben eingeſchränkt werden müſſen Jm Etat
der Gärtnerei habe ſich ein Ausfall von 60 000 M herausgeſtellt
und den habe man nur ausgleichen können indem man der Stadt
gärtnerei neue Einnahmen zuführe durch Ausnutzung der Gewächs
häuſer Die Stadtgärtnerei begann Gemüſepflanzen zu ziehen
und Blumen für Balkonſchmuck uſw zu verkaufen Sie richtet ſich
in ihrer Preisftellung nach den ſoliden Gärtnerbetrieben treibe
alſo keine Schmutzkonkurrenz Arbeiterentlaſſungen bei der Stadt
närtnerei könne man nur vermeiden indem man in dieſer Weiſe
die Gewächshäuſer ausnütze

Stv Minner Deutſchdem Jm Gärtnergewerbe wird
ſchwer gearbeitet Bei den Gärtnern ſind alle Familienmitglieder
tätig Sonſt läßt ſich mancher Gärtnereibetrieb nicht lebensfähig
erhalten Da darf man keine Maßnahmen treffen die dieſen oder
jenen Betrieb zum Erliegen bringen Es muß unſer Hauptaugen
merk ſein im Jntereſſe einer geſunden Volkswirtſchaft den
ſchaffenden Mittelſtand lebensfähig zu erhalten Auf der Bahn die die Stadtgärtnerei betreten hat
dürfen wir keineswegs weiter vorgehen ſonſt vermindern wir die
Zahl der tragfähigen Steuerzahler Unſere Stadt muß ſich einen
kräftigen Mittelſtand erhalten

Stv Wilke Mehrheitsſoz Jm Gegenſatz zu Herrn
Minner empfehle ich dem Magiſtrat den gleichen Weg wie bei
der Stadtgärtnerei auch für andere ſtädtiſche Betriebe zu beſchrei
ten Jch begrüße es als Jnhaber eines Schrebergartens daß die
Stodtgärtnerei durch ihren Handel mit Blumen und Gemüſe
pflanzen preisregulijerend wirkt Wer da weiß was
uns im Kriege für Gemüſepflanzen abverlangt iſt wird in den
Weheſchrei der Gärtner nicht einſtimmen Sie haben ſich in den
letzten Jahren geſund gemacht und viele ſtehen glänzend da
Hoffentlich läßt ſich der gleiche Weg den wir bei der Stadt
gärtnerei mit Erfolg beſchritten haben auch für recht viele andere
ſtädtiſche Betriebe noch beſchreiten

Stv Wünſche Anabh Als Gärtner muß ich ſagen daß
die Beſchwerde keine Berechtigung hat Die Gärtner haben koinen
Grund ſich über die Konkurrenz der Stadtgärtnerei zu beklagen
auch nicht was den Blumenhandel auf dem Friedhof anlangt
Um die auswärtigen Gärtner haben wir uns nicht zu kümmern
and wos die kleineren und mittleren Gärtnereibetriebe hier an
langt ſo werden ſie wenn die Kohlenpreiſe weiter ſo bleiben
recht froh ſein daß ſie die Pflanzen in den Gewächshäuſern
nicht ſelber zu ziehen brauchen ſondern ſie preiswert von unſerer
Stadtgärtnerei käufen können Dadurch wird den kleineren und
mittleren Betrieben die Exiſtenz geſichert Auf den Friedhöfen
iſt den Gärtnern auch heute noch in einer Weiſe freie Hand ge
laſſen worden wie das die wenigſten Städte getan haben

Die Eingabe des mittelſtändiſchen Schutzverbandes wird bei
der Abſtimmung abgelehnt

Die Verſammlung verhanvbvelte dann über die Anfrage wes
halb der Halliſchen Bevölkerung ſo außerordentlich ſelten Reich s
waren Textilwaren angeboten werden St Minner
meint das ſei ein Mangel den namentlich auch der Mittelſtand
dem es gegenwärtig nicht gut gehe beklage

Namens des Magiſtrats legt Stv Finger dar daß die
Stadt Halle wenn ſie keine Reichsware beziehe damit die Bevöl
kerung nicht ſchädige Es ſeien z B einmal 2000 Sweater 3200
Manne und 302 Damenhemden angeboten worden Die
Männerſocken waren aus altem Garn von Kopfbinden uſw her
geſtellt und ſo wenig haltbar daß ſie ſchon nach drei Tagen zu
Lumpen wurden die Damenhemden waren überaus feine ganz
wenig haltbare Gewebe an die Aermel aus gröberem Stoff an
genäht waren Mit dieſer Sendung hätte die Stadt im ganzen
noch 100 Meter Leinen bekommen können Das Geſchäft war ſo
wenig verlockend daß der Magiſtrat darauf verzichtet hat und er
glaubt damit das Jntereſſe der Bevölkerung gewahrt zu haben

Mit dieſer Auskunft wird die Anfrage für erledigt erklärt
Eine lange Debatte entſpinnt ſich über den Antrag des Sozia

liſierungsausſchuß
Der Magiſtrat möge Schritte tun die Lebensmittelverſor

gung der ſtädtiſchen Bevölkerung dadurch zu verbeſſern daß er
mit den land wirtſchaftlichen Organiſatio
nen einzelnen Landwirten und den Pächtern
der ſtädtiſchen Güter Lieferungsverträge un
ter Umſtänden in Verbindung mit anderen
großen Gemeinden abſchließt

Jm Verein damit wird eine Eingabe der Gewerkſchaft der
Eiſenbahner verhandelt die darauf hin daß die Kirſchen
ſeit der Preisherabſetzung vom Markte ſind und
er e verlangt um die Bevölkerung Obſt zu
verſorgen

Stv Kürbs Unabh weiſt darauf hin daß einzekne Güter
bei der Verpachtung ihrer Kirſchen die geſamte Jahrespacht für
das betreffende Gut ſelbſt herausgeholt haben Hier müſſe Wandel
geſchaffen werden Die Kleinhändler ſeien ſelbſt ſchuld an den

hohen Preiſen denn fie ſtürmen des Morgens auf den Wochen
märkten die Obſtwagen und fragen gar nicht was der Groß
händler für Preiſe verlangt Die Stadt habe ihre Kirſchen und
Obſtplantagen auch viel zu billig verpachtet Die Pächter be
kämen teilweiſe von drei Bäumen die ganze Pacht herein Der
Wochenmarkt müſſe kommunaliſiert werden Das ſei auch hinſicht
lich des Gemüſes nötig Die Händler haben es verſtanden den
ganzen Groll über die hohen Preiſe auf die Landwirte abzu
ſchieben Jn Wirklichkeit ſei aber der Landwirt nicht daran
ſchuld ſondern der Handel

Stadtrat Fiſcher Was die im Haushaltsplan ſtehenden
Pachtergebniſſe anlangt ſo handelt es ſich um alte Pachtverträge
wo man neu verpachtet hat hat die Stadt das Acht bis
Zebnſache erzielt Aber durch die Steigerung der Pacht
trägt man natürlich wieder zur Obſtverteueurng bei Bei den Neu
vervachtungen haben wir die Pächter verpflichtet das Obſt zu
Tagespreiſen an den Kleinhandel abzugeben

Stv Balke Die hohen Obſtpreiſe bei der diesjährigen koloſ
ſalen Ernte ſind eine Schande Diejenigen die es angeht mögen
doch bedenken daß gerade alle derartigen Preistreibereien letzten

i Die Städte müſſen ſelbſtvachten Die Obſtplantagen müſſen abgeſchätzt werden Solche
Anordnungen können gber nicht lokaler Natur ſein ſondern müſ
ſen allgemein durchgeführt werden Wenn wir uns nur darauf
deſchränken die Polizei in die Läden und auf den Markt zu
ſchicken dann verſchwindet einfach die Ware

Stv Keil Deutſchdem Auch die ſozialiſtiſch re
gierten Gemeinden haben ſich bei der Verpachtung ihrer

Obſtplantagen ſchweres Geld zahlen laſſen und zur Obſtverteue
rung beigetragen Dem Antrag des Sozialiſterungsausſchuſſes
kann man ja zuſtimmen aber auch die Sache mit den Lieferungs
verträgen hat zwei Seiten Das leuchtet z B bei den Kar
toffelvreiſen ein Es werden zur Verſorgung der ſtädtiſchen Be
völkerung 120 Millionen Zentner gebraucht 39 Millionen Zent
ner wollen die Städte abnehmen Es iſt dafür ein Erzeugerpreis
von 25 Mk feſtgeſetzt Landwirte meinen daß dieſer Preis ſich
in Anbetracht der brillanten Ernte und angeſichts der Tatſache
daß infolge der ſchlechten polniſchen Valuta von Volen her Rieſen
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mengen Kartoffeln nach Deutſchland kommen werden nicht wird
halten laſſen

Der Kartoffelpreis wirö ſinken
Wenn wir als Stadt jetzt zu 25 Mk durch Lieferunganertrag

unſeren geſamten Kartoffelbedarf decken dann haben wir neue
großen Schaden wir bleiben mit unſeren teuren Zartaffeln
ſitzen weil das Publikum ſich anderswo billiger eindecken an
Es hat ſich gezeigt daß wir damit keine Erfolge haben Die Ner
mittlertätigkeit die dort von den Händlern geübt wird i
zu entbehren Das beweiſt die Praxis immer aufs neue Von
der Ausſchaltung ſelbſtändiger Exiſtenzen haben wir Käufer keinen
Vorteil

Stv Gelhaar Unab Der Kartoffelpreis ſtellt ſich für
unſere Stadt nicht auf 25 Mk ſondern ſchon auf 31,75 Mk Wenn
wir 500 000 Zentner abſchließen und der Preis ſinkt auch nur
um 10 Mk ſo haben wir einen koloſſalen Ausfall für den Stadt
ſäckel Die Reichskartoffelſtelle fordert uns auf uns einzudecken
aber wir zögern mit Recht

Jn Anbetracht der vorgerückten Stunde ſtellte die geſamte
halliſche Preſſe die Berichterſtattung ein ſo daß über den weiteren
Verlauf der Sache nicht mehr berichtet werden kann

Vereins und Verſammlungskalender der
Deutſch Demokratiſchen Partei

Dienstag den 13 Juli abends 8 Uhr Sitzung des
Hauptvorſtandes

Mittwoch den 14 Juli abends 8 Uhr Schultheiß
Merſeburger Straße Bezirksverein Süd Vertrauensmän
nerverſammlung Jm Hinblick auf die äußerſt wichtige
Tagesordnung wird vollzähliges Erſcheinen der Vertrauens
männer erwartet

FAusſtellung im halliſchen Kunſtverein
Vom 11 bis 25 Juli iſt eine Ausſtellung von Gemälden

Aquarellen und Graphik des Münchener Malers Albert Bloch
und Lithographien von Ernſt Barlach

Albert Bloch gehört zu den Künſtlern die ſich der Natur ganz
hingeben Die Tiere und Vögel im Wald all die bunten Blumen
die Berge und die ſtrahlende Sonne kahle Vorſtadthäuſer oder
eine Fabrikſtadt alles umſaßt er gleich ſtark mit liebender Seele
und ſchöpft es neu aus ſeinem Herzen Und mitten in dieſes bunte
Leben hineingewebt iſt der Menſch als ein Teil des Alls dieſe
Teilhaftigkeit glückhaft empfindend in dem ſchwingenden Rhyth
mus von Farbe Linie und Licht

Aus einem entgegengeſetzten Gefühl ſind die Lithographien
von Ernſt Barlach entſtanden Das ift der Menſch der ſchwer auf
dieſer Erde laſtet der kämpft raſt verzweifelt und nur ſelten
einen Augenblick der Hoffnung hat Formal erinnern die Ar
beiten ſtark an ſeine Holzplaſtiken Es iſt von Jntereſſe hier Ar
beiten eines Künſtlers auf dem Gebiet der bildenden Kunſt zu
ſehen von dem demnächſt eine dramatiſche Dichtung im Cyklus

Das junge Deutſchland aufgeführt werden wird
Die Ausſtellung iſt im Leſeſaal der Kunſtgewerbeſchule

Gutjahrſtr 1 geöffnet von 8 Uhr Sonnabends und Sonntags
von 11 1 Ahr

Des Nährſtands Kot des Volkes Tod
Die Kreisbauernſchaft Saalkreis ſchreibt uns Die wirt

ſchaftlichen Kämpfe greifen immer mehr auf das Land über
die Arbeitseinſtellungen werden häufiger und ausgedehnter
Daneben drohen widrige Naturgewalten mit Sturm und
Wetterſchäden Ueberſchwemmungs und Feuerungsnot Vieh
ſeuchen und Viehſterben Der Landmann iſt mit ſeinen ſtändigen
Gehilfen dieſen Gefahren auf die Dauer nicht gewachſen er
brauche die Hilfe aller die ſeine Tätigkeit ſchätzen und im Falle
der Not und Gefahr bereit ſind ihm beizuſpringen

Bürger und Arbeiter in Stadt und Land tretet der
Land wirtſchaftlichen Nothilfe

bei die ſich über das ganze Reich erſtreckt und die Volksernährung
ſicherſtellen will Jhr ſollt nicht den land wirtſchaftlichen Ar
beiter aus der Stellung verdrängen am allerwenigſten dann
wenn er im wirtſchaftlichen Kampfe ſteht Jhr ſollt nur in
den dringendſten Fällen dafür ſorgen daß die Ernte geborgen
wird daß die Ausſaat nicht ſtockt daß das Vieh nicht ver
hungert daß die Milcherzeugung nicht unterbunden wird Jhr
ſollt nur Notſtands arbeit im Jntereſſe der All
gemeinheit leiſten Entſchließe ſich ein jeder Taugliche
ſchnelll Wenn jeder Rüſtige ſich der Landwirt
ſchaftlichen Nothilfe zur Verfügung ſtellt
braucht das deutſche Volk nicht zu hungern

Deutſche Jugenöherbergen
Das Herbergsverzeichnis iſt erſchienen und zwar zunächſt das

Verzeichnis der Herbergen im Arbeitsgebiet des Vereins
Mittelelbe alſo den Herbergen in den Regierungs

bezirken Magdeburg Merſeburg den Ländern Anhalt Braun
ſchweig und Harzgebiet Halle iſt auch vertreten Das
Guttemplerheim Weidenplan 20 hat vorläufig Räume für eine
Herberge zur Verfügung geſtellt Jn der Buchhandlung dieſes
Heims liegt auch das Verzeichnis zur Einſicht aus Jm Hinblick
auf das in etwa 14 Tagen erſcheinende Reichsherbergsverzeich
näs iſt nur eine beſchränkte Zahl von Exemplaren gedruckt

Zur Benutzung der Herbergen ſei folgendes geſagt Aufnahme
findet die geſamte unter einem verantwortlichen Führer wan
dernde Jugend bis zum vollendeten 20 Jahre Auch Einzel
wanderer und ältere Teilnehmer einer Wandergruppe ſofern
nicht die größere Hälfte das 20 Lebensjahr überſchritten hat
ſtehen die Bleiben offen Die Ankunft iſt dem Herbergsleiter
möglichſt acht Tage vorher unter Beifügung des Rückportos an
zumelden Die Uebernachtungsgebühr beträgt je nach Aus
ſtattung der Herberge 0,50 bis 1 Mark Die meiſten Her
bergen ſind für zwölf Gäſte eingerichtet Das Uebernachten von
Jungen und Mädchen in einem Raume iſt verboten

Siebzig Herbergen hat Mittelelbe im Laufe eines
Jahres geſchaffen Noch iſt die Zahl trotz ihrer Höhe klein im
Vergleich zur Größe des Arbeitsgobietes und des zu erwarten
den Andranges Auch ſind die Herbergen z T noch recht primi
tiw und ungleich über die Wandergebiete verteilt Die
Dübener Heide weiſt orſt eine Herberge auf aber der
Anfang itt gemacht Nun dacf die Arbeit nicht ſtochen Alle

Wandergruppen alle Eltern von wanderluſtigen Jungen
Mädchen die unmittelbaren Nutznießer der Herbergen und
Freunde der Jugend ſind gebeten an dem vielverſprechender
Werke mitzuarbeiten
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Die Amtspflicht des Lehrers
Gehört es zu den Amtspflichten des Lehrers den Federhalter

vorſichtig zu tragen
Daß es zu den allgemeinen Sorgfaltspflichten des Lehrers

wie jedermanns gehört einen Federhalter nicht ſo unvorſichtig
zu tragen daß ſich an der Spitze der Stahlfeder andere Perſonen
insbeſondere Schulkinder verletzen können iſt natürlich klar
Zweifelhaft kann es aber ſein ob dieſe Sorgfaltspflicht zugleich
eine dem Lehrer gegenüber den Schulkindern obliegende Amts
ofbicht iſt bei deren Verletzung die Schadenhaftung in Preußen
an Stelle des Lehrers den Staat trifft Das Reichsgerich

ntereſſante Frage jetzt anläßlich des folgenden Streif

915 ich Schulgebäude der t1 Oſter Bezirk Halle a ein bedauerliä
Unfall Die damals etwa Jahre alte Schülerin Elſe

Se w r Pautſe das Waſchwaſſeraus tt ſtieß deshalb auf demFlur mit F ſamm die ſich inKlaſſenzimmer Die Lehrerin trug unter dem ge
krümmten Arn S und hielt unter dieſen einen
mit der Staßljerer nerſebenen Federhalter ſo ungeſchäckt daß
die Spitze der Feder üher die Hefte hinausragte Bei dem Zu
ſammenſtoß mit der Schülerin drang dieſer die Federſpite ins
linke Auge ſo daß das Zinn auf dieſem Auge erblindete Das
unglückliche Mädchen vertreten durch Mutter klagte nun
gegen den preußiſchen Staat auf Säctenerſatz weil der Unfall
durch Verletzung einer der Leßrerfn Z abliegenden Amtspflicht
veruſacht ſei und hierfür nach dem greusiſchen
geſetz der Staat einzuſte ben

Das Landgericht und d
ſen die Klage ab Das Verk
läſſig geweſen ſo führt das esgerücht
könne nicht ſagen daß ſich dieſe Fakrläſſgkeit
letzung einer Amtspflicht darſtelle die Se
gegenüber hatte Wenn die Lehrerin aufkeräats der Unterrichts
zeit während einer Pauſe ohne das r in deſer Zeit eine be
ſondere Aufſichtspflicht oblag ſich in dem Schulgebäude bewegte
und hierbei durch fahrläſſiges Verhalten der Klägerin einen
Schaden zufügte ſo ſei das nicht anders außzufaſſen als wenn
eine dritte dem Schulbetrieb fernſtehende Verfon dieſe Schädi
gung hervorgerufen hätte

Das Reichsgericht war anderer Meinung es nahm an daß
die Lehrerin ſehr wohl dem verletzten Kinde gegenüber die
Amtspflicht hatte den Federhalter ſo zu tragen daß ſich die
Klägerin nicht verletzen konnte der höchſte Gerichtshof hat des
halb das oberlandesgerichtliche Arteil aufgehoben und den be
klagten preußiſchen Staat verurteilt den der Klägerin aus dem
Unfall entſtandenen bzw noch entſtehenden Schaden zu erſetzen
Aktenzeichen III 132/20 Arteil des Reichsgerichts vom 10 Juli
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Für die Dauer der Gerichtsferien 15 Fuli bis
15 September ſind bei dem hieſigen Amtsgericht in
Grundbuchſachen nur 2 Sprechtage wöchentlich feſtgeſetzt
nämlich Dienstags und Sonnabendös von 10 bis 12 Uhr
vormittags

Von den heimgekehrten Kriegsgefangenen ſind vieke der Mei
nung daß ſie während der erſten ſechs Monate nach der Heim
kehr von den Einkommenſteuern befreit find Dieſe Anſicht be
ruht auf einem Jrrtum Jeder heimgekehrte Kriegsgefangene
wird wie uns Juwelier Tittel mitteilt vom erſten Tage ſeiner
Anſtellung an zur Einkommenſteuer herangezogen Es kann aber
auf Antrag bei der Steuerbehörde eine zeitweilige Stun
dung der Steuer gewährt werden

Der Aufruf zur Aufnahme der nach der Schweiz
durchreiſenden Kinder hatte gleich a velſneige einen
ſo erfreulichen Erfolg daß der Bedarf vollſtändig gedeckt
werden konnte

Jm Lehrerverein Halle Umgegend berichteten die Lehrer
Prautſch und Möhring Dölau eingehend über die außer
ordentliche Vertreterverſammkung des N Pr L V in Mag
deburg Zur Beſoldung wurde daſelbſt gewünſcht daß alle
Lehrperſonen nach zehn Dienſtjahren in Gruppe S und nach
weiteren zehn Jahren in Gruppe 9 eingereiht werden Da
die Dienſtwohnungen auf dem Lande verſchieden groß und
in vielen Fällen unzureichend ſind ſollen dieſe überall nur
mit einem dem örtlichen Mietswert entſprechenden Satze zur
Anrechnung gebracht werden Weil die meiſten Bewohner
der ländlichen Orte beſonders im Oſten Selbſtverſorger ſind
ſollte auch dem Landlehrer daſelbſt die Möglichkeit gegeben
werden ſich ſelbſt zu verſorgen gefordert wurde 1 Hektar
Acker und 6 Hektar Gartenland zu jeder Stelle Zur
Wiedervereinigung ſoll auf Grund der Richtlinien des
N Pr L V mit dem Altpreuß Lehrerverein bis 1 Sept
verhandelt werden ohne Garantien wird die Organiſatioz
des N Pr L V nicht aufgelöſt

Grober Unfug mit einer Sprengkapſel Jn der Schmeerſtraße
wurde geſtern abend gegen 11 45 Uhr von einem unbekannten
Täter eine Sprengkapſel auf die Schienen der Straßenbahn ge

die beim Ueberfahren mit weithin hörbarem Knall explo
dierte

Kircheneinbruch Jn der Nacht zum 11 d M ſind in der
Trothaer Kirche 10 Schals Fenſterzuggardinen 95 X 85 Zenti
meter groß von grauem ſtarken Drell von den Fenſtern ge
ſtohlen worden Jn Betracht kommen drei Männer die gegen
1115 Uhr von der Saale gekommen ſind Angaben zur Er
mittlung der Gardinen und der Täter erbittet die Kriminalpolizei
nach Zimmer 71 oder 20

Läſtiger Unfug Geſtern abend wurden die am Krähenberge
lagernden von der ſtädtiſchen Straßenreinigung dort angefahrenen
Unrathaufen unbefugter Weiſe in Brand geſteckt was eine ſtarke
Verqualmung der ganzen Umgebung zur Folge hatte Zur
Löſchung des Brandes wurde die ſtädtiſche Berufsfeuerwehr und
ſpäter auch die Trothaer im Feuerroehr herbeigerufen
deren vereinten Kräften es gelang des Feuers nach einſtündiger
Tätigkeit Herr zu werden

Vom Tode ereilt Eine hier wohnhafte Arbeiterehefrau wurde
in ihrer Wohnung tot aufgefunden Von dem Herbeigerufenen
Arzt wurde als Todesurſache Herzlähmung feſtgeſtellt

Gelandete Leiche Am 10 Juli nachmittags 216 Uhr wurde
eine unbekannte männliche Leiche aus der Saale zwiſchen Cröll
witzer Brücke und Saalſchloßbrauerei gelandet Beſchreibung
1,60 groß graumeliertes Haar Stirnglatze kurzgeſchnittener
dunkelblonder Vollbart Kleidung Schwarz und blau karrierter
en ſchwarze Weſte ſchwarze Tuchhoſe graue Strümpfe ſchwarze

nürſchuhe Abſätze mit Eiſen weißes Heinenhemd weißes
Vorhend Schlips braun und ſchwarz durchwirkte

Leherin dem Kindes

h



loſigkeit und Hunger herunter löſte damit aber bei den Richtern

voch den 14 Juli 1920 Zugelaſſen zum Einkauf werden die Jn

Klapymüte Wer über den Toten Auskunft geben kann wird
gebeten ſich alsbald bei der Kriminalpolizei Zimmer 20 oder 21
zu melden wo ein Lichtbild des Toten ausliegt

Kunſt und Wiſſenſchaft in Halle
Stadttheater Heute Dienstag abends 7 Uhr gelangt das

röhliche Spiel Als ich noch im Flügelkleide zur Aufführung
Mittwoch Die Afrikanerin Donnerstag Hoheit tanzt Walzer
Freitag Die Meiſterſinger von Nürnberg Sonnabend Als
ch noch im Flügelkleide Sonntag nachmittag Volksvorſtellung
Vor Sonnenaufgang Sonntag abend Hoheit tanzt Walzer

Städtiſche Kammerſpiele in Vad Wittekind Jn der am Frei
ag den 15 ſtattfindenden Aufführung von Goethes Stella
wird die Titelrolle wiederum von Hedwig Jonas dargeſtellt
Täcilie Helene Senken Fernando Joſef Krahé Da ſich bei der
Erſtaufführung die Kleiderablage für die Theaterbeſucher als un
zulänglich erwieſen hat ſo iſt Vorſorge getroffen daß bereits am
Freitag die Abgabe und Rückgabe der Garderobe weſentlich er
eichtert und beſchleunigt wird

Strafkammer
Der Gipfel der Frechheit

Mit einer kaum noch zu überbietenden Frechheit hat ſich der
Arbeiter Auguſt Gädecke in wenigen Tagen anfangs dieſes
Jahres in den Beſitz von 6 zu ſetzen gewußt Er
tam eines Tages in ein hieſiges hren warengeſchäft und erbat ſich
die Rückgabe ſeiner Uhr die er angeblich dort in Reparatur ge
geben habe Die Uhr war nicht zu finden eine Nummer ſo be
hauptete er ſei ihm nicht eingehändigt worden und als man dann
Miene machte ihn mit leeren Händen abziehen zu laſſen wurde
er ſehr ungemütlich machte Lärm ſprach von Lotterwirtſchaft
von Verluſt eines wertvollen Erbſtücks daß er nicht überleben
könne uſw Um der veinlichen Szene ein Ende zu machen gab
ihm der Geſchäftsmann eine andere Uhr die zurückzugeben ſeifalls ſich doch des Se wie Uhr der ſich Müller nannte n
wiederfinden ſolltn Am nächſten Tage führte Gädecke das Ma
növer mit demſelben Erfolge bei einem anderen Uhrmacher aus
und ſo auch an den folgenden vier Tagen Am letzten Tage hatten
die Ahrmacher eine Jnnungsſitzung Als dann einer der Geprell
ten ſein Mißgeſchick hier zum beſten gab machten die anderen
Geſchädigten lange Geſichter Es wurden darauf ſämtliche hieſigen
Uhrmacher ſoweit ſie nicht anweſend waren telephoniſch gewarnt
Schon am nächſten Tage konnte dann Gädecke feſtgenommen wer
den als er durch einen neuen Verſuch ſich in den Beſitz einer
Uhr ſetzen wollte Er iſt ein wiederholt vorbeſtrater Menſch Vor
Gericht leierte er das bekannte Lied der Tunichtgute von Arbeits

die ſchon ihre Pappenheimer kennen kein Mitleid aus Dieſe
ſchickten ihn vielmehr auf 2 Jahre ins Gefängnis

CLebensmittel Kalenöer
Städtiſcher Verkauf von kondenſ Milch Trockenei und Reis

n der Talamtſchule am Mittwoch den 14 Juli 1920 Zugelaſſen
zum Einkauf werden die Jnhaber der Lebensmittelſcheine mit den
Nummern 72 501 bis 78 500 vormittags von 12 und die Jn

aber mit den Nummern 78 501 bis 84 500 nachmittags von 6
Uhr Gegen Vorlage des Lebensmittelſcheines können an jede
Verſon eines Haushaltes 1 Büchſe kond Milch zum Preiſe von

Mk 50 Gr Trockenei zum Preiſe von 4 Mk und Pfund Reis
zum Preiſe von 3 Mk für das halbe Pfund abgegeben werden
Haushalte mit gelb umränderten Lebensmittelſcheinen erhalten
dos Pfund Reis zum Preiſe von 2,50 Mk für das halbe Pfund
Ibgezähltes Geld iſt bereit zu halten

Städtiſcher Verkauf von Käſe in der Talamtſchule am Mitt

aber der Lebensmittelſcheine mit den Nummern 5001 bis 6500

Sportveranſtaltung der hieſigen Studentenſchaft in Gegenwart der
Spitzen der Zivil und Militärbehörden Preſſe und Sportver

vormittags von 12 und nachmittags von 6 Uhr Für jede
Perſon eines Haushaltes werden 115 Gramm zum Preiſe von 1,90
Markt abgegeben Der Lebensmittelſchein iſt vorzulegen Abge
zähltes Geld iſt bereit zu halten

Freibank Verkauf
Zum Freibankverkauf am 14 Juli 1920 werden die Jnhaber

folgender Nummern zugelaſſen
Um 8 Uhr 2251 2350
Zum Verkauf gelangen Wurſtkonſerven
Halle den 12 Juli 1920

Sport der Saale Feitung
4 Fkad Sport Turnfeſt

Begünſtigt von prächtigſtem Wetter brachte

Der Magiſtrat

die diesjährige

bände folgende Ergebniſſe
A Turnen Zwölfkampf 1 Dewerzeny Gothia 133 Punkte

2 Schmidt Gothia 120 Punkte Sechskampf 1 Hagen Gothia
95 Punkte 2 Winkler 96 91 Punkte Muſterfreiübungen
1 C 39 Punkte Muſterriege am BVarren 1 Gothia 35 Punkte
Fauſtball 1 Gothia 2 Marchia Schlagball 1 Wingolf

B Leichtathletik Hochſchulmeiſterſchaften 100 Meter 1 Leſer
Nelſon 11,8 Sek 2 Zettel 96 400 Meter 1 Jahncke 96

57,2 Sek 2 Leſer 1500 Meter 1 Günther 4 Min 40,6
Sek Diskuswerfen 1 Winkler 96 28,32 Meter Speerwerfen
J Koch 96 37,62 Meter Stabhochſprung 1 Wille Gothia
2,60 Meter Hochſprung 1 Nebelung Gothia 1,55 Meter
2 Winkler 96 1,55 Meter berührt Weitſprung 1 Leſer 5,74
Meter Einzelkämpfe Stabhochſprung Weitſprung Speerwerfen
Diskuswerfen ſiehe Hochſchulmeiſterſchaften Kugelſtoßen 1 Hagen
Gothia 9,98 Meter 2 Winkler 96 9,22 Meter Steinſtoßen

1 Jahncke 96 6,26 Meter 2 Hagen Gothia 5,76 Meter Schleu
derballwerfen 1 Winkler 96 39,57 Meter 2 Hagen Gothia
39 25 Meter Schlagballwerfen 1 Zettel 96 79,76 Meter
2 Jahncke 96 75,92 Meter Kugelwerfen 1 Winkler 11,75 Meter
Weithochſprung 1 Pflug G 1,40 Meter 2,80 Meter unbe
rührt 2 Nebelung Gothia dasſelbe berührt Dreiſprung
1 Hagen Gothia 11,02 Meter 2 Leſer Nelſon 10,78 Meter
Fünfkampf 1 Hagen 236 Punkte 2 Winkler 96 235 Punkte
Staffelläufe 4 x 100 1 Nelſon 51,2 Sek Die mit 10 Meter auf
der Jnnenbahn führende 96er Staffel verlor beim vorletzten Wech
ſel den Stab und damit den ſicheren Sieg Olympiſche 1 V f
L 96 3 Min 46 Sek Schwediſche 1 V f L 96 2 Min 14,4 Sek

O Fechten Schlägerfechten 1 Peterſen Alemannia 9 Punkte
D Tennis Hochſchulmeiſterſchaften Herreneinzelſpiel 1 Wer

ner Läsker 2 Hans Läsker Dameneinzelſpiel 1 Frl Nehmiz
2 Frl Hülsner Herrendoppelſpiel 1 Werner und Hans Läsker
2 Andres und Scharff Gemiſchtes Doppelſpiel 1 Frl Nehmiz
und Werner Läsker 2 Frl Mennicke und Scharf

Der leichtathletiſche Städtezehnkampf DresdenHalleLeipzig
Magdeburg der erſt vom 25 Juli auf den 29 Auguſt verlegt wor
den war iſt erneut verſchoben worden Die Wettkämpfe
ſollen nunmehr am 12 September in Magdeburg zum Austrag
kommen

Kunſt und Wiſſenſchaft
Der Wechſel in der Generxraldirektion der Muſeen

Die Berufung von Dr G F Hartlaub aus Mannheim
der als Nachfolger der ans Nürnberger GermaniſcheMuſeum gekommenen Dr Heinrich Zknmm

nannt wurde iſt vorläufig nur eine Kombinaklon Der
neue Generaldirektor Otto v Falke wird ſchon vor
ſeinem Amtsantritt die große Aufgabe beginnen deren
Vorbereitung ſeit der lhnn im Gange iſt Für
den Auguſt und September iſt die Ueberführung der
Sammlungen des Kunſtgewerbemuſeums aus
der Prinz Albrecht Straße in das Schloß an der Spree
vorgeſehen Die Aufſtellung der ſchon jetzt etwa 80 000
Nummern zählenden Sammlungen dürfte ſich durch den
Winter hinziehen

Sechs neue Ordinarien an der Berliner Univerſität
Sechs Extraordinarien in der philoſ Fakultät der Ber
liner Univerſität ſind zu ordentlichen Profeſſoren ernannt
worden Dr phil et med Max Deſſoir ren
Dr Ladislaus von Bortkiewiiz Statiſtik Staatswiſſen
ſchaften Dr Jgnaz Jaſtrow Staatswiſſenſchaften
Dr Joſef Marquart Jraniſche und armeniſche Philo
logie Dr Otto h ſch Geſchichte und Dr Ernſt Herz
feld Orientaliſche Hilfswiſſenſchaften

Wechſel in der Leitung dre Hochſchulabteilung des Kultus
miniſteriums Miniſterialdirektor Naumann der Leiter der

h des Preußiſchen Miniſteriums für Wiſſenſchaft
Kunſt und Volksbildung wird zum 1 Oktober d J zurücktreten
Exsellenz Naumann war mehr als ein Menſchenalter 36 Jahre
lang ununterbrochen im Kultusminiſterium tätig Nach Althoffs
Ausſcheiden übernahm er die Leitung der 1907 neu gebildeten
Hochſchulabteilung Naumann hat ſich um die Erhaltung und
Entwicklng des Reiches das Althoffs genialer und eigenwilliger
Kraft ſeiner Entſtehung dankt hohe Verdienſte erworben Ein
unverſiegbares Gedächtnis eine einzigartige Sachkenntnis und ein
ſicherer Blick für das Mögliche haben ſein Wirken beſonders für
die Techniſchen Hochſchulen und den kliniſchen Unterricht der Medi
ziner zu tungsvollen Erfolgen geführt Acht Promotionen
ehrenhalber aus allen Zweigen der l chaft legten Zeugnis
ab von der Dankbarkeit der wiſſenſchaftlichen Welt Wie wir
hören r dafür Sorge getragen daß Naumanns reiche Erfahrun
gen auch ferner der Verwaltung der Hochſchulen zugute kommen
Als neuer Leiter der Hochſchulabteilung iſt Geheimrat Krüß
Vortragender Rat im Kultusminiſterium in Ausſicht genommen
Krüß iſt gebürtiger Hamburger hat Naturwiſſenſchaften ſtudiert
war dann aus Anlaß der Weltausſtellung in St Louis längere
Zeit in den Vereinigten Staaten und gehört ſeit 1907 der Ab
teilung für Kunſt und Wiſſenſchaft im Preußiſchen Kultusminiſte
rium an

Hochſchulnachrichten

Wie wir erfahren iſt der langzährige Vertreter der alten
Geſchichte an der Göttinger Univerſität Geh Reg Rat Prof Dr

Georg e um ſeine Emeritierung eingekommen Geheimra
Buſolt ſtammt aus Oſtpreußen geb 1850 zu Mühlengut Kep
puren bei Jnſterburg Buſolts dreibändige Griechiſche Ge
h iſt in mehreren Auflagen verbreitet Ferner hat Prof
r Gerhart Rodenwaldt in Gießen den Ruf an den Lehr

ſtuhl der Archäologie an der Univerſität Breslau als Nachfolger
R Förſters abgelehnt Schließlich iſt für die etatsmäßige a o
Profeſſur für Gastechnik und Brennſtoffverwertung an der Tech
niſchen Hochſchule zu Karlsruhe der Privatdozent für techniſche
Chemie daſelbſt Dipl Jng Dr Karl Bunte auserſehen

Geſchäftsverkehr
Für die Beröffenilichungen unter dieſer Ueberſ übernimmt die Redaktior

keinerlei Verantwortung

Die heutige Nummer unſerer Zeitung enthält eine Beilage
über die Riſiko Amtauſch Verſicherung des Atlas

ermann ge in Ludwigshafen a Rh

Witteldeutsche Ppivat Bank ArG
Amtliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung
Durch die zurzeit auftretende Maul und Klauenſeuche ge

angt gegenwärtig bedeutend weniger Milch zur Einfuhr als zur
Befriedigung der Verforgungsberechtigten benötigt wird Es läßt
ich deshalb eine Kürzung der zuſtehenden Milchmengen nicht ver
meiden Vom Montag den 19 d M an dem Tage des Beginns
der neuen Milchkarten wird die auf die Milchkarten der Klaſſe I
abzugebende Menge allgemein wieder auf 4 dreiviertel Liter
feſtgeſetzt

Halle den 12 Juli 1920 Der Magiſtrat
Wieterſchutßß und Maßnahmen gegen Wohnungsmangel

Die Verordnung betr Mieterſchuz und Maßnahmen gegen
Don aemangel vom 24 12 1919 7 15 5 1920 wird wie folgt
geändert

Auf Grund der Bundesratsverordnung vom 23 September
1918 über Maßnahmen gegen Wohnungsmangel Bl
S 1143 ſowie der von dem Herrn Miniſter für Volkswohlfahrt
dem Herrn Regierungspräſidenten zu Merſeburg übertragenen
Befugnis vom 5 November 1919 St 4 4876 und der Er
mächtigung des Herrn Regierungspräſidenten zu Merſeburg vom
2 Juli 1920 I W 2419 wird für den Stadtkreis Halle folgen
des angeordnet

s 1 Alle Verfügungsberechtigten bzw ihre Stellvertreter
haben jede Wohnung oder Teile derſelben innerhalb drei Tagen
nachdem ſie gekündigt ſind oder feſtſteht daß ſie aus einem ſonſti
gen Grunde zu einem beſtimmten Termin von dem bisherigen
Wohnungsinhaber verlaſſen werden dem Wohnungsamt Abtlg
Wohnungsnachweis auf dem vorgeſchriebenen Formular Polizei
verordnung vom 13 Mai 1918 anzuzeigen Bis zum 30 9 1921
darf der Verfügungsberechtigte über die Wohnräume vorſtehend
bezeichneter Art erſt verfügen nachdem der Magiſtrat Wohnungs
amt erklät hat daß er einen Wohnungsſuchenden gemäß S 4 der
Mohnungsmangelverordnung vom 23 September 1918 bzw S 3
der Magiſtraksverordnung vom 15 Oktober 1919 für die Woh
nung dem Vermieter nicht zuweiſen will oder nachdem eine Woche
ſeit erfolgter Anzeige verſtrichen iſt ohne daß der Magiſtrat

mee ſich erklärt hat Dieſer zuwider abgeſchloſſene Mietverträge ſind rechtsungültig Vermieter die dieſer
Vorſchrift zuwider handeln unterliegen der im S 10 der Woh
nungsmangelverordnung vom 23 September 1918 bzw im S 11
der Magiſtratsverordnung vom 15 Oktober 1919 feſtgeſetzten
Strafe

s 2 Jn Räume deren Beſchlagnahme t Grund der demMagiſtrat erteilten Ermächtigungen der zuſtändigen Staatsbehör
den erfolgt kann vorläufiger Anordnung des Magiſtrats Woh
nungsamt ein Wohnungsſu chon vor der Entſcheidung des
Mieteinigungsamtes eingewieſen werden ſofern der Bewerber
einen angemeſſenen Mietzins zu zahlen bereit iſt

s 3 Klagen auf Räumung von Wohnungen dürfen nur mit
gorheriger Zuſtimmung des Mieteinigungsamtes angeſtrengt
werden

Salle den 10 Juli 10920 Der Magiſtrat

Bekanntmachung
Perſonen die ins Ausland reiſen wollen müſſen nach gefetz

lichen Vorſchriften der Polizeiverwaltung eine Beſcheinigung
Staatsſteueramtes darüber vorlegen daß der Ausreiſe keine
ſteuerlichen Bedenken entgegenſtehen Der Antrag iſt ſtets ſchrift
lich bei der genannten Staatsbehörde einzureichen und darf nur
in ganz beſonders eiligen Fällen perſönlich in den Verkehrs
ſtunden dort vorgelegt werden

Steuerpflichtige die ihren dauernden Aufenthalt im Jnlande
aufzugeben beabſichtigen haben dies mindeſtens einen Monat vor
der beabſichtigten Ausreiſe beim Staatsſteueramt anzuzeigen und
dabei eine Vermögenserklärung dort einzureichen Die gleiche
a beſteht für ſeßhafte Ausländer bei Sichtvermerks
anträgen

Alle Anträge auf Auslandspäſſe Sichtvermerke Jnlands
väſſe und Perſonalausweiſe ſind im zuſtändigen Polizeirevier zu
ſtellen Auslandspäſſe und Sichtvermerke können in den meiſten
Fällen nach 12 14 Tagen Jnlandspäſſe und Pexſonalausweiſe
dagen ſchon nach 4 Tagen im Zimmer 96 der Polizeiverwal
tung erteilt werden

Auslandspäſſe koſten 25 Mk Jnlandspäſſe 15 Mk Perſonal
cusweiſe 5 Mk Dauer Sichtvermerke 30 Mk Rückreiſeſichtver
merke 25 Mk und einfache Sichtvermerke 15 Mk Gebühren

Geſuche um Ermäßigung der Paßgebühren ſind ſchriftlich an
die Polizeiverwaltung zu richten

Halle den 8 Juli 1920 Die Polizeiverwaltung
Bekanntmachung

Bei der behördlichen Prüfung der Geſtehungs oder Erwerbs
koſten namentlich von Gegenſtänden des täglichen Bedarfs iſt es
in letzter Zeit wiederholt vorgekommen daß Gewerbetreibende
erklärten die hierzu erforderlichen ſchriftlichen nterlagen nicht zu

beſwewn Pyr das Kauf oder Tauſchgeſchäft mündlich abgeſchloſſen
worden ſei

Einem ſolchen Verfahren das gegen die allgemeinen kaufmän
niſchen Grundſätze verſtößt muß die Abſicht zugrunde gelegt wer
den den Tatbeſtand zu verdunkeln

Das Kriegsernährungsamt frühere Reichspreisſtelle et
her entſchieden daß ein Händler der ſeinen Ein und a
nicht nachzuweiſen vermag in den jetzigen Zeiten zum Hande
nicht geeignet iſt und daher hiervon ausgeſchloſſen werden muß

Es liegt daher im Jntereſſe der Handel und Gewerbe
treibenden alle Käufe und Verkäufe ſchriftlich abzuſchließen

Halle den 9 Juli 1920 Die Polizeiverwaltung
Bekanntmachung

Die er der Stadt werden wieder ſeyr häufig dur
Papier Scherben und dergleichen ſtark verunreinigt Auch na
dem Abladen von Kohlen und dem Abfahren von Aſche erfolgt in
den ſeltenſten Fällen eine gründliche Reinigung der e Es
wird daher darauf hingewieſen daß nach 88 5 und s der Straßen
Polizeiverordnung alle Verunreinigungen der Straßen wozu
323 das Wegwerfen von Papier gehört verboten ſind Zuwider

n

un e die fortgewocfenen Gegenſtände
elnde unterliegen nicht nur der en ſondern ſind auch

ofort wegzuſchaffen
und die betreffende Stelle gründlich zu reinigen
Halle den 10 Juli 1920 Die

Filiale Poststr I2 Fernspr 1382 1383 1692
Depositenkasse Rellstrasse 133 Fernspr 6189
Depositenkasse Wörmlitzerstr Fernspr 6676

Ausführung aller bank
mässigon 6Gesohäfte

Warnung
vor dem Genuſſe unreifen Obſtes in rohem Zuſtande

Alljährlich werden durch den Genuß unreifen Obſtes in rohem
Zuſtande namentlich an Aepfeln und Birnen zahlreiche zum Teillangwierige und beſonders für Kinder gefährliche Krantherren an

Darmkatarrhen herbeigeführt

gewarnt
Jn geſundheitlicher Hinſicht empfiehlt es ſich auch reifes Obſt

jeder Art vor dem Genuſſe gehörig zu waſchen oder zu ſpülen
Halle den 8 Juli 1920

Warnung
Durch die mißbräuchliche Benutzung von Wein Bier und

Mineralflaſchen zur Entnahme und Aufbewahrung von geſund
heitsgefährdenden und ekelerregenden Flüſſigkeiten Petroleum
Benzin Salmiakgeiſt Säuren Laugen uſw rn wiederholt Ug
glücksfälle Vergiftungen und ſonſtige geſundheitliche Schädigungen
vorgekommen

Es wird daher vor der Benutzung ſolcher Flaſchen zum Auf
bewahren derartiger Flüſſigkeiten dringend gewarnt und empfoh
len hierzu nur die von den Mitgliedern des hieſigen Bezirks

geführten dreieckigen Flaſchen zu verwenden

Halle den 2 Juli 1920 Die Polizeiverwaltung
Warnung

Trotz wiederholter amtlicher Hinweiſe in den
fortgeſetzt von der Frauenwelt gegen dieſe Beſtimmung verſtoßen

Die Unſitte macht ſich beſonders in den Straßenbahnwagen
bemerkbar hier können durch ungeſchützte Hutnadeln mitfahrende
Perſonen leicht erheblich verletzt werden

Die Polizeiverwaltung warnt hiermit nochmals vor Ueber
tretungen der Verordnung
wieſen in Zukunft unnachſichtlich Verſtöße zur Anzeige zu brin
gen Beſtrafungen werden in jedem Uebertretungsfalle erfolgen

ontrolle üben
Jn gleicher Weiſe wird künftig gegen das unbefugte Be

ahren der Bürgerſteige mit Hand und Kinderwagen ſowie mit
ädern eingeſchritten werden

Salle den 28 Juni 1920 Die Polizeiverwaltung

Warnung
wagen Unfälle durch Ueberfahren von Fuhrwerken auf unbe

eGeſchirtführern die g

ten Ueberwegen zur
darauf

örſicht
flicht gemacht Glei

dung des Eiſen ebes ſich einer ſtrafrechtilchen Verfolgung
ausſetzen

Die Polizeiverwaltung

vereins im Deutſchen Drogiſten Verbande von 1873 E ein

Das Tragen ungeſchützter Hutnadeln iſt durch Polizeiverord
nung verboten Zuwiderhandlungen ſind unter Strafe geſtellt

Zeitungen wird

Die Exekutivbeamten ſind ange

n den Straßenbahnwagen werden Beamte beſonders ſcharfe

r Briß nicht auf Es wird deshalb den
eim r von unbewach

eitig werden ſie
daß ſie durch Anachtſamkeit nicht nur ihr

Das Publikum wird daher vor dem Genuſſe des vor der natür
lichen Reife gepflückten Obſtes in ungekochtem Zuſtande dringend

Die Polizeiverwaltung
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